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Alle gebildete Deutſche mache ich auf ein vor Kurzem 


erſchienenes, ſehr leſenswerthes Buch aufmerkſam, es 
füher den Tie b e . 
Rhapſodieen eines Denkers über die 
wichtigſten Gegenſtaͤnde der Menſch⸗ 
heit. 210 S. ſtark. gr. 8. (Preis 1 Rthlr. 8 gr.) 
Dieſe Rhapſodieen, in fortwaͤhrender Beziehung auf 
die neueſten Zeitereigniſſe, bieten dem Leſer einen unge: 
mein reichhaltigen Genuß dar. Sie ſind fuͤr jede Klaſſe 
von Leſern hoͤchſt intereſſant, und verdienen nicht allein 
allgemein geleſen, ſondern auch beherziget zu werden. 
Schade iſt es, daß der Hr. Verf. manche Gegenftände 
u kurz behandelt hat. es Verf. 1 e uͤber 
en Kriegsrath v. Coͤlln find neu und 9 1 
Im Juni 1811. \ . A. v. R. 


Literariſche Anzelge. 


ich is vollendet das große Werk! — Der 

Zroß der Schwachen, die Freude der Starken, das Aer⸗ 

gerniß der Eitlen, die Glorie für die Demüthigen , de 

Stein des Anſtoßens für die Hochmüthigen, das Kräut’ 

lein Immergruͤn der Luſtigkeit, das Bluͤmlein Kaiſer⸗ 
kron' der Narrheit! — mit einem Worte: 

Makulatur oder Zeltung für Narren und 


ihre Freunde. 18 Heftlein. 
rauchend von der Preſſe bietet's man jeder⸗ 


Noch 
maͤnnigl is von 14 gr. an. 
niglich fuͤr den Preis v Sam fon Eidechs. 


n der Schuͤppel⸗ſchen Buchhandlung in Berlin 
iſt Anis erschienen und ale a Buchhandlungen 
zu haben 
Abbildung der deutſchen Holzarten für 

Forſtmaͤnner und Liebhaber der Botanik, heraus: 
gegeben von Ir. Guimpel, Mahler u. Kupfer: 
ſtecher, mit Beſchreibung derſelben von C. L. 


Willdenow, 38 u. 468 Heft, mit 12 ſauber | 


ausgemahlten Kupfertafeln, gr. 4. jedes Heſt 
à 1 Rthlr. 12 gr. . 
Der allgemeine Beyfall, mit welchem dies Werk 


von allen Kennern aufgenommen worden und der Wunſch 


aller Beſitzer der erſten Hefte, es baldigſt beendet zu ſe⸗ 
hen, haben die Verlags handlung beſtimmt, die Torte 
ſetzung deſſelben nach Möglichkeit zu beſchleunigen, und 
werden das ste und öte Heft zur naͤchſten Michaelis⸗ 
Meſſe unfehlbar erſcheinen. 5 


Das ate Heft der 


Annalen der Forſt⸗ und Jagdwiſſenſchaft, heraus⸗ 
gegeben von Dr. Chr. W. J. Gatterer- und 
C. P. Laurop, Preis 16 gr. oder 1 fl. 12 kr. 


iſt fo eben erſchienen und enthält: 1) Ueber die zweck⸗ 
maͤßige Anlegung, innere Einrichtung und Erhaltung 
eines Thiergartens, mit ſteter Hinſicht auf Forſt⸗Oeko⸗ 
nomie ꝛc. von Sr. Durchlaucht des Fuͤrſten zu Leis 
ningen. 2) Ueber die fabrikmaͤßige Bereitung des 
Sauerkleeſalzes, von Ober⸗Forſtrath Jaͤgerſchmidt. 
2 Forſtſtatiſche Nachrichten Aber die Behandlung und 

enutzung der Pyrenaͤiſchen Wälder, a. d. Franzöf. von 
Rassen. (Jortſ.) 4) Auszug aus der Verordnung 

ber die Forſt⸗Organiſation im Großherzogthum Heffen 
v. 16 Januar 1811. 5) Die Forfibedienten und Wal⸗ 
dungen des Siegdepartements im Großherzogthum Berg 
nach der neuen Organiſation. 6) Recenſionen neu er⸗ 
ſchienener Forſt⸗ und gesdföriften, 7) Vermiſchte Ger 

e 


genſtaͤnde. 8) Gedichte. 


Mit dieſem Hefte ſchließt ſich der erſte Band. Da 
Ite Heft des 2ten Bande ee im Juli. ® 


Darmſtadt, I Juni 1811. 
Heyer und Leske. 


— 


Bey Friedrich Nicolai in Berlin fir f 
Meſſe A EN neue Buͤcher erschien 5 Tale 


Dapp, Raym., gemeinnuͤtziges Magazi i 
ger auf dem Lande und in denen bee Ses V. 
Bandes 1s und 25 Stück. gr. 8. I Thlr. j 


. 
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Gebhard, D. Joh. Chr., uͤber die Gas: und Schlamm: 
baͤder bey den Schwefelquellen zu Eilſen und deren 
ausgezeichneten Nutzen in Lungenſchwindſuchten, Laͤh⸗ 
mungen, veralteten Hautkrankheiten und mehreren 
chroniſchen Uebeln. 8. 18 gr. 5 

Nicolai, Fr., Verzeichniß einer Handbibliothek der 
nuͤtzlichſten deutſchen Schriften zum Vergnuͤgen und 
Unterricht, wie auch der brauchbarſten Ausgaben der 
klaſſiſchen Autoren und der in Deutſchland gedruckten 
1 Ben Bächer, ste ganz umgearbejte Auflage. 

14 gr. 

Register über alle in dem allgemeinen literarischen An- 
zeiger enthaltenen Namen und merkwürdigen Sachen 
vom Jahr 1796 bis 1806. gr. 4. 1 Thlr. 12 gr. 

Treumann, G. Fr., Erklärung der fünf Hauptſtuͤcke 
des Katechismus D. Luthers zum Gebrauch der Schul⸗ 
Eee in niedern Schulen, dritte vermehrte Auflage. 

. 3 gr. 

Zerrenner, H. G., der deutſche Schulfreund. Ein 
Leſebuch für Lehrer in. Bürger: und Landſchulen, 
XL vs Baͤndchen, oder des neuen deutſchen Schulfreun⸗ 
des XXIs Bändchen. 8. 10 gr. 

Ermahnung an Islambol, oder Strafgedicht des türkischen 
Dichters Uweissi über die Ausartung der Osmanen. 
Vebersetzt und erläutert, nebst dem türkischen Text von 
Heinrich Friedrich von Dietz, (ehemaliger preuſs. Ge- 
‚sandter in Constantinopel.) 14 gr. N 

Vo bor Inhalt und Vortrag, Entstehung und Schicksale des 
königl, Buchs, eines Works von der Regierungskunst. 
Als Ankündigung einer Uebersetzung nebst Probe aus 
dem türkisch - persisch - arabischen des Wassi Aly Dfche- 
lebin von H. Fr. von Diez, (ehemaliger preuſs. Gesand- 
ter in Constantinopel.) 1 Thlr. 


Neue Verlagsbuͤcher der Walther'ſchen 
Hofbuchhandlung in Dresden. 
Oſter meſſe 1811. 
Böttiger, C. A., Archaeologische Aehrenlese. Erste 
Sammlung mit 8 Kupf. fol. 1 Thlr. i 
Erzählungen von Regina Frohberg, Verfaſſerinn der 
Romane 3 . 70 Liebe, Louiſe de. Is Baͤnd⸗ 
en. 12. I r. r. a 
Gedanken uͤber die Rothwendigkeit und Beſchaffenheit 
eines neuen Dienſtbothen⸗Reglements. 12. 4 gr. 
Grund, J. J., Profeſſor an der Mahler Alademie 
zu Florenz, die Mahlerey der Griechen, oder Entſte⸗ 
hung, Fortſchritte, Vollendung und Verfall der Mah⸗ 
lerey. Ein Verfuh, Lr und letzter Theil. gr. 8. 
1 Thlr. 12 r. ‚ 5 
— 5 der bisherige Guͤterhandel und ſeine traurigen 
Folgen. Ein Verſuch. 12. 1 Thlr. 16 gr. 
Leonhardi, G. W., (Artillerie ⸗ Premierlieutenant 
und Lehrer der Mathematik bey der konigl. fühl. Ar⸗ 
tillerie⸗Schule) Vorleſungen uber die Anfangsgruͤnde 
der Mathematik, zum Sebrauch der koͤnigl. ſaͤchſ. Ar⸗ 
tillerie. Lr Bd. mit 5 Kupfern. gr. 8. 1 Thlr. 4 gr. 
Die beyden Abtheilungen dieſes Bandes unter fol⸗ 
genden Titeln apart: : 
— — —Vorleſungen über die Geometrie. 18 gr. 
— — — Borleſungen uͤber die Trigonometrie. 10 gr. 
— —, — Vonleſungen uͤber die Zahlenrechnung, oder 
des Erſten Bandes der Mathematik Erſte Abthei⸗ 


lung mit k Kupfer. gr. 8. Zweyte verbeſſerte Auflage. 


b gr. 


Paufler, M. Chr. Hr., Quaestio antiquaria de pueris 
atque puellis alimentariis , Speeimen III. cum fig. aeri 
inc. 4. maj. 16 gr. S i 

Fi ee ein Wort zum Befiender Schu: 
en. gr. 8. 6 gr. 

Reinhard, D. F. V., Predigt bey Eröffnung des 
yon Sr. Könige. Maj. zu Sachſen ausgeſchriebenen 
Landtags am 6 Januar 1811. gr. 8. 4 gr. 

— Predigt am Feſte der 11 Maria den 
2 Febr. 1811; daß unfre Kinder das wide 
tigſte Gemeingut des Vatetlandes find, 
gr. 8. 2 gr. 

Winckelmann 's Werke, Ar Bd., auch unter dem 
Titel: Winkelmann's Geſchichte der Kunſt 
des Alterthums, herausgegeben von H. Meyer 
und Joh. Schulz, 2r Bd. mit 8 Kupfern. gr. 8, 
Auf Velinp. 4 Thlr. 16 gr. Schreibp. 3 Thlr. 16 gr. 
Druckp. 3 Thlr. 

Melanges militaires, litéraires et sentimentaires de S. A. 
118 de Ligue, Tome 53. Auch unter den Ti⸗ 
eln: 

Oeuvres méldes en prose et en vers de 8. A. le Prince 
de Ligne. Tome 19 enthält: 

Petit Plutarque de toutes les nations) premiere Partie. 
8. 16 gr. 


Commißions⸗ Artikel. 

Elenchus Numorum veterum, Populorum, Regum et Ur- 
bium ut et Familiarum Romanarum, Augustorum, Augu- 
starum, Caesarum et Tyrannorum. 6. 20 gr. . 

Nicolai, K. H., Wegweiſer durch den Sternenhim: 
mel, d. i. Anleitung auf eine leichte Art die Sterne 
am Himmel finden und kennen zu lernen. Mit einer 
Himmelscharte. 8. 16 gr. f 

Ueber die Wohlthaͤtigkeit; eine Rede von einem Mitgliede 
der Prager Humanitätögefelffehaft bey der Todes fever 
des Grafen Leopold von Berchtold. gr. 8. 
Prag. 4 gr. 

Voyage en Suisse Saxonne 1611, par Ernest Erhard, 
3. 1 Thlr. 


Chronologiſche Ueberſicht der merkwürdigſten Bege⸗ 
benheiten der allgemeinen Geſchlchte von den aͤlte⸗ 
ſten Zeiten bis auf das Jahr 1811. Von J. G. 
Kuͤhnemann, Kollegen an der Hauptſchule zu 
Halle. Halle, bey J. J. Gebauer, 1811. gr. 8. 
Preis 12 gr. pr. Cour. 

„Die Geſchichte, ſagt Herder, iſt die Wurzel und 
der Stamm des Baulnes 95 dem menſchliche Lehren 
wie die Aeſte ausgehen, an welchen menſchiiche Pflichten 
wie die Bluͤthen und Fruͤchte wachſen;“ und wer wird 
nicht dieſen Ausſpruch des unpergeßlichen Mannes mit 
voller Ueberzeugung unterſchreiben? Wir glauben daher, 
daß es allen Freunden der großen Menſchenlehrerinn, 
der Geſchichte, beſonders denen, die ſich große und theure 
hiſtoriſche Werke nicht anzuſchaffen vermögen, ſehr will⸗ 
kommen ſeyn werde, wenn wir ihnen hiermit ein Werk 
übergeben, welches die wichtigſten Weltbegebenheiten bis 
auf die gegenwärtige Zeit in ehronologiſcher Ordnung 
kurz und doch vollftändig darſtellt, und, indem es zwi⸗ 
ſchen der trocknen tabellariſchen Form und einem zuſam⸗ 
menhängenden Vortrage die Mittelſtraße hält, neben der 
bequemen Ueberſicht auch eine angenehme Unterhaltung 
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i i dieſem 

währt. — Der ordindre Verkaufspreis von 
Gerke it 12 gr. pr. Cour.; um indeß en Bra, und 
beſonders die zu hoffende Einführung, de lig in Schu⸗ 
len, noch mehr zu erleichtern, find u er h ig, Jedem, 
der feine Beſtellungen unmittelbar 5 portofrever Ein: 
ſendung des Betrage det be langen ald ne 
auf einmal ve . 2 

ah 0 Rabbat zukommen zu laſſen. 


i 1811. 
Halle, im Junius ebauer'ſche Buchhandlung. 


E Y Meyer in Luzern iſt nun erſchienen und 
in alen ſchweizeriſcen Buchhandlungen fuͤr 4 fl. 30 kr. 
zu haben: 
Die Stadt Luzern und ihre Umgebun⸗ 
en, in topographiſcher, geſchichtlicher und ſta⸗ 
tiſtiſcher Hinſicht, ſammt elner Wanderung um 
den Vierwaldſtaͤdter See und ſelne naͤchſtanliegenden 

Gegenden, den Rigk⸗ und Pllatusberg ꝛc.; mit eis 

ner Titelvignette; dem Grundriß der Stadt; 

einer Ausſicht uͤber die Stadt und den See, von 

Gut ſch gezeichnet; einem Umriß der von der Hof⸗ 

bruͤcke ſich zeigenden Alpenkette und einer Karte 

vom Vierwaldſtaͤdter See und feinen naͤchſten Um⸗ 
ebungen, . 

9% Dies Werk, von Hrn. J. Buſinger, Kano⸗ 
nikus in Preuſſen, und geweſenem Pfarrer in Stans, 
ſchon mit fo vielem Bevfall in allen Gegenden der Schweiz 
aufgenommen, verdient durch den Reichthum ſeines In⸗ 
haltes, durch die hohe Sorgfalt der Darſtellung einer 
der aͤlteſten und intereſſanteſten Städte Helvetiens, nach 
dem Urtheil der Kenner, den Rang unter den vor zuͤg⸗ 
lichſten Schriften dieſer Gattung. Es iſt ein lebendiges 
und lehrreiches Gemaͤhlde der Natur und der Men⸗ 
ſchen und ihrer Sitten in altern und neuern Zeiten. Es 
iſt hier nicht das Alte, von hundert Reiſebeſchreibern 
oft Geſagte wiederholt, ſondern Neues, aus den ſicher⸗ 
ſien Quellen unmittelbar geſchoͤpft, daher gleich anzie⸗ 
hend für den Schweizer ſelbſt, wie fiir den Ausländer. 
Die hinzugefügten Kupfer, Pläne, Karten ſind von 
Meiſterhaͤnden.“ rs i 

Folgendes iſt der Inhalt der Hauptrubriken: Die An 
ſicht und Beſchreibung der Stadt: Lage und Besolke⸗ 
ung; Hauptmomente ihrer Zeitgeſchichte; Öffentliche 
Gebäude; Wohlthätigkeits⸗, Erziehungs, Gelehrſam⸗ 
keits⸗ und Geſelligkeits⸗Anſtalten; Notitzen über Hand⸗ 
lungsweſen, Geldkurs, Gewicht und Maßs ältere und 
neuere Lebensſitten; religibſe und bürgerliche Feverlich⸗ 
keiten; beröhmte Manner; Entfernung und Reiſerouten 
nach den Hauptoͤrtern der Schweiz. Wanderung um 
den Vierwäldſiädter See ie. 


— 


Lebensbeſchreibungen merkwürdiger Kin 
der, oder Mufter der Nachahmung für das jugend⸗ 
liche Alter. Aus dem Franz. des Hrn. Freville, 
5 an neue Nusg. Leipzig bey Hinrichs, 1810. 
2 Thlr. 

Was zum Lobe des Briefwechſels von Hrn. Fre⸗ 
ville geſagt worden it, gilt auch von deer Smut, 


welche auf jene folgte, und mit demſelben Beyfalle als 
die vorige aufgenommen wurde. Dieſe Biographien ſind 
ganz nach den Faͤhigkeiten und dem Geſchmacke junger 
Perſonen beyderley Geſchlechts eingerichtet, und in 
einem Tone geſchrieben, ‚ber ſich ſogleich des Herzens 
jugendlicher Leſer bemaͤchtigt, und es mit ſich fortreißt. 
Dabey vergißt der Verf. nicht, hie und da auf eine un⸗ 
gezwungene Art ſehr lehrreiche Bemerkungen einzuwe⸗ 
ben, welche meiſſens aus der Jugendwelt hergenommen 
Und, und um deswillen auf dieſe auch wieder ſchuell 
zurückwirken! Es befinden ſich in dieſem Werkchen mehr 
als 30 Lebens beſchreibungen, welchen noch am Ende ver⸗ 


miſchte Züge von Kinder i i 
kleinere Stücke dere n und ähnliche lehrreiche 


Zwey und funfzig in terefſante Erzählungen 
aus der Welt⸗ und Menſchengeſchnchn zur ine 
terhaltung für wißbegierige Bürger und Lands 
leute und als ein nuͤtzliches Leſebuch für Schu⸗ 
len zum moraliſchen Unterricht. Neue Aufl. mit 
Kupf. Leipzig bey Hinrichs, 1810. 12 Gr. 

Dadurch, dafi dieſe Gemälde und Beyſpiele aus den 

beſten Werken, welche wir uͤber die allgemeine Weltge⸗ 
ſchichte beſitzen, mit vorzüglich guter Auswahl genom⸗ 
men worden ſind, zeichnet ſich gegenwaͤrtige Schrift aufs 
vortheilhafteſte vor den gewöhnlichen hiſtoriſchen Leſebuͤ⸗ 
chern aus, welche meiſt ohne beſtimmten Plan und 
Zweck zuſammen geſtellt ſind. Man mag nun dieſe Er⸗ 
zaͤhlungen als Vorbereitung zum hiſtoriſchen Unterrichte 
auf Schulen benutzen, oder als lehrreiche Privatunter⸗ 
haltung der Buͤrger und Landleute betrachten, ſo ent⸗ 
ſprechen fie ihrem Zwecke gleich gut, und verdienen ein 
zahlreiches Publikum unter Jung und Alt zu finden. 


D. S. Deylingii Institutiones prudentiae pas- 
toralis ex genuinis fontibus haustae et va- 
riis observationibus ac quaestionum enoda- 
tionibus illustratae. Editio testia auctior 
per Dr. C. W. Küstnerum. 8. Lips. ap. Hin- 
richs. 1 Thlr. 

Die Paſtoralklugheit iſt ein noch wenig bearbeitetes 
Feld in dem weiten Gebiete der Theologie, und wenn 
wir gleich hie und da einzelne Winke, Ideen und Frag⸗ 
mente neuerer Theologen erhalten haben, fo ſind ſie doch 
nur zerſtreut und ohne wiſſenſchaftliche Form hingewor⸗ 
fen. Ein Werk alſo, das in ſeiner Art noch immer das 
einzige iſt, und des brauchbaren ſo mancherley enthaͤlt, 
wenn es nur cum grano salis geleſen wird, verdient auch 
von neuem in Erinnerung gebracht, und beſonders an⸗ 
gehenden praktiſchen Gottesgelehrten als eine gute Fund⸗ 
grube nuͤtzlicher Kenntniſſe empfohlen zu werden. 


K. L. M. Muͤllers Sommermorgen in Er⸗ 


zahlungen, Anekdoten, kleinen Auffägen und Ge⸗ 

dichten zur angenehmen Unterhaltung. Neue Ausg. 

8. Leipzig bey Hinrichs, 1810. 1 Thlr. 
Beſcheiden nennt der Verfaſſer dieſe Früchte feiner 


Muſe Sommermorgen, vermuthlich weil dieſe Zeit 


zu ihrer Hervorbringung beſonders angewendet wurde. 
Sie zeichnen ſich durch Mannigfaltigkeit eben ſo, als 
durch Natur, Wahrheit und angenehme Dorftellung aus, 
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und gewähren dem Geiſte und Herzen ein ſanftes Ver⸗ 
gnuͤgen. Die ſaͤmmtlichen Auffätze dieſer Schrift gleichen 
einem anmuthigen Blumenbeete, welches theils durch 
Abwechslung der Blumen ſelbſt, theils durch ihren lieb⸗ 
Ben Duft erquickt, und zum Pflüden derſelben eins 
ladet. 


Amathonte, ein Perſiſches Märchen von An⸗ 
ton Wall. 8. Leipzig. 1 Thlr. 8 Gr. Das Lamm 
unter den Wölfen, als Pendant dazu. 8. 18 Gr., 
und Korane, ein morgenlaͤndiſches Maͤrchen von 
demſelben. 2 Bde. mit Kupf. 8. Leipzig bey Hin, 
richs. 1 Thlr. 16 Gr. 

Nachdem dieſer liebliche Schriftſteller eine lange Zeit 
geſchwiegen und gleichſam im Schlummer gelegen hatte, 
krat er auf einmal wieder mit dieſer Amathonte und 
bald hernach mit der Korane uͤberraſchend auf, und zeigte 
darin die ganze Fülle feines Geiſtes ungeſchwächt. Man 
mag nun auf die ſchoͤne moraliſche Tendenz dieſer Werke, 
oder auf die bluͤhende Phantaſie, die liebliche Farben: 
miſchung des Ganzen, die Reichhaltigkeit der Empfin⸗ 
dungen, oder auf die claſſiſche Sprache ſehen; uͤberall 
bietet ſich dem Auge die ſchoͤnſte Perſpective dar. Unter 
allen Geiſtesprodukten dieſes Schriftſtellers behaupten 
obige die erſten Plaͤtze — und hätte er auch weiter nichts 
als ſie geſchrieben, ſo wuͤrde er blos um dieſer willen 
einen vorzuͤglichen Rang unter unſern beſten Claſſikern 


behaupten. f 
Sind in der Cottaſchen Buchhandlung zu haben. 


So eben iſt bey mir erſchienen und in allen Buch⸗ 
handlungen zu haben: 

Anleitung zur Erfindung und Ausfuͤhrung elemen⸗ 
targeometriſcher Bewelſe und Aufloͤſungen, von 
J. A. Matthias, Lehrer an der Domſchule zu 
Magdeburg. Planlmetrie. Mit 7 Kupfertafeln. 
gr. 8. j 

Die in diefes Schulbuch geordneten Lehrſaͤtze und 
Aufgaben, verſchieden von denen, die unſere Compendien 
der Elementar⸗Geometrie gewöhnlich aufſtellen, gewäh- 
ren dadurch, daß fie nur mit den nöthigften Win: 
ken, die Beweſſe und Auflöfungen zu finden, nicht aber 
mit dieſen ſelbſt, begleitet find, dem Schuͤler eine ſehr 
nuͤtzliche Uebung, die ihn nicht nur auf ein tieferes 

Studium der Mathematik zweckmaͤßig vorbereitet, ſon⸗ 

dern auch für die formelle Bildung feines Geiſtes über: 

haupt erſprießlich ſeyn muß. — Der Ladenpreis eines 

Exemplars iſt 20gr.; um jedoch das Einführen in Schu: 

len zu erleichtern, satt ich die Verfügung getroffen, daß 

in allen guten Buchhandlungen 12 Exemplare fuͤr 8 Rthlr. 

erlaſſen werden. . 

x W. Heinrichshofen in Magdeburg. 


Nachſtehende Schriften find fo eben erſchienen und in 
allen Buchhandlungen zu haben: 1 
Galletti, Geſchichte von Spanien und Portugall. 

Nebſt einer Schilderung des gegenwärtigen Zuſtandes 

n und ihrer Bewohner. Ir und letzter Bd. 

1 Rthlr. 8 gr. 

Die Geheimnifle der Grazien. Eine Makrobiotik fuͤr die 

Damen⸗Schoͤnheit. 8. 2 Thle. broſch. 2 Rihlr. 


—— 4 U —.ů —— 


Sickler, J. V., die deutſche Landwirthſchaft in ihrem 
ganzen Umfange. Nach den neueſten Erfahrungen 
bearbeitet. lar und lor Band. Mit Kpf. 2 Rthlr. 
1 55 (Iar Bd. 1 Rthlr. 4 gr. 15r Bd. 1 Rthlt. 


Trommsdorf f's neue Pharmacopoe, dem gegen⸗ 
waͤrtigen Zuſtande der Arzneikunde und Pharmacolo⸗ 
gie angemeſſen. Nebſt einem Anhange, welcher die 
ſranzoͤſiſche Militaͤrpharmacopoe enthält. Neue ver⸗ 
beſſerte Ausgabe. gr. 8. broſch. 1 Rthlr. 8 gr. 
Malther’s, J. A., Grundzüge der Noſologie und 
Therapie. gr. 8. 16 gr. 
Romane. 
Leben einer Kuͤnſtlerinn. 8. 1 Rihlr. 


Reiſe⸗Abentheuer und Meß⸗Scenen. 8. 1 Rthlr. 


16 gr. 
Teufelsſpuk in Spaniens Kloͤſtern. 8. 1 Athlr. 3 


Verſtand und Narrheit; die Regenten der Welt. Ein 


Buch fuͤr die Verſtaͤndigen, von einem Narren. 8. 
4 Bde. 3 Miölr. 4 9h. 


— 


Wer die Schweiz bereiſt und den ntblanebeſucht 
dem duͤrfte das Buͤchelchen: Don: g eng 
Das Chamounithal am Fuße des Montblanc von 

F. Gottſchalk. . 
zu einem guten und ſichern Wegweiſer dienen, da der 
Herr Verfaſſer treulich gibt, was er ſelbſt geſehen und 
erfahren hat. Ob es nicht auch dem genuͤgen wird, der 
dies ſchöne Thal ſchon beſucht hat, fo wie dem Bewun⸗ 
derer alles Schönen und Erhabenen in der Natur, darüber 
mag eigene Beurtheilung entſcheiden. 


s iſt in allen 6 gr. 
zu haben. Buchhandlungen fuͤr 16 gr. gebunden 


Von des beruͤhmten ehemaligen Landſchafts⸗ und 
Thiermahlers 
L. G. C. Dietrich, Thier-Studien, iſt nun⸗ 
mehr das erfte. Heft in 12 Queer⸗Folioblaͤttern 
bey uns erſchienen, und in allen uten Buch⸗ 
handlungen für 1 Rhlr. 12 Sr. ſaͤchſ. zu haben, 
Induſtrie⸗Comptoir in Leipzig. 


Mit Recht beſchwert ſich Herr Klingemann im 
21ſten Stuͤcke des Allgemeinen deutſchen Theater⸗Anzei⸗ 
gers uͤber den Schleichhandel, der mit ſeinem Drama, 
Moſes, getrieben wird. Dieſelbe traurige Erfahrung 
habe ich ſchon fruͤher mit meinem Luſtſpiele, König 
Stanislaus, gemacht, und neuerdings las ich in 
der 33ſten Nummer des Abendblatts Thalia, daß 
mein Schauspiel, Arete, oder Kindestreue, am 
18 Marz in Bruͤnn mit Beyfall gegeben worden. Da 
ich nun mein Manufeript nie an die Direktion des Brün⸗ 
ner Theaters verkauft habe, und ſie es nur von irgend 
einem Schleichhaͤndler erhalten haben kann, ſo fordere 
ich diefe Direktion hierdurch öffentlich auf, mir den Nas 
men jenes unrechtmaͤßigen Verkaͤufers anzuzeigen damit 
ich mich an ihn halten und ihm das ſchaͤndliche Gewerbe 
auf immer legen kann. 

Stuttgart, den 6 Juli 1811. 


2 bett, . 
koͤnigl. wuͤrttembergiſher Hoffhaufpieler, 


